
Gemeinsames Kommunique 
über die Verhandlungen der Partei- und Regierungsdelegationen 

der Deutschen Demokratischen Republik 
und der Tschechoslowakischen Republik

Auf Einladung des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspar
tei Deutschlands und der Regierung der Deutschen Demokratischen 
Republik besuchte vom 19. November bis 25. November 1959 eine Dele
gation der Kommunistischen Partei der Tschechoslowakei und der Re
gierung der Tschechoslowakischen Republik unter Führung des Ersten 
Sekretärs der Kommunistischen Partei der Tschechoslowakei und Prä
sidenten der Tschechoslowakischen Republik, Genossen Antonin No
votny, die Deutsche Demokratische Republik.

Die tschechoslowakische Partei- und Regierungsdelegation wurde vom 
Präsidenten der Deutschen Demokratischen Republik, Genossen Wilhelm 
Pieck, empfangen und hatte mit ihm eine herzliche Unterredung.

Die Partei- und Regierungsdelegation der Tschechoslowakischen Re
publik überzeugte sich bei ihren Besuchen in Betrieben, landwirtschaft
lichen Produktionsgenossenschaften und bei ihren Aussprachen mit 
Arbeitern, Bauern und der werktätigen Intelligenz erneut von den 
unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands errunge
nen großen Erfolgen des sozialistischen Aufbaus in der Deutschen De
mokratischen Republik. Sie fand erneut bestätigt, daß das werktätige 
Volk der Deutschen Demokratischen Republik unerschütterlich zu sei
nem Arbeiter-und-Bauern-Staat steht. Die Entschlossenheit und schöp
ferische Initiative, mit der die Werktätigen der Deutschen Demokrati
schen Republik den Siebenjahrplan, das Programm des Sieges des 
Sozialismus, des Friedens, des Wohlstandes und des Glückes des Volkes 
verwirklichen, hat die tschechoslowakische Delegation tief beeindruckt.

Der begeisterte Empfang, den die Bevölkerung der Deutschen Demo
kratischen Republik der tschechoslowakischen Delegation bereitet hat, 
zeugt von der unzerstörbaren Freundschaft beider Länder.

Die Partei- und Regierungsdelegation der Deutschen Demokratischen 
Republik und der Tschechoslowakischen Republik führten Verhandlun
gen, an denen teilnahmen:
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